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Kurzbeschrieb
Sowohl im Städtebau als auch in der Architektur und
in der Planung wird meist parallel mit verschiedenen 
Analysewerkzeugen gearbeitet. So tragen beispiels-
weise morphologische Analysen, Karten, Pläne, Foto-
grafien, Zeichnungen, Diagramme, Statistiken oder 
Texte jeweils ihren Teil dazu bei, um der Komplexität 
der zu bearbeitenden städtebaulichen Situationen 
gerecht zu werden. Alle diese Werkzeuge haben ihre
eigenen Gesetzmässigkeiten. Dabei ist der Übergang
von der Analyse zum Entwerfen fliessend. Bereits 
die Wahl der Analysewerkzeuge und -methoden hat
deshalb einen grossen Einfluss auf den städtebau-
lichen Entwurf. So selbstverständlich ihre Verwen-
dung meist scheint, so wenig klar ist oft, in welchen
Situationen welches Medium am Besten zu Erkennt-
nissen führt, die für den Entwurf eingesetzt werden 
können. Eine Vorlesung über die Möglichkeiten und 
Grenzen verschiedener Werkzeuge der Stadtanalyse 
und darüber, wie diese Techniken kritisch und 
experimentell eingesetzt werden können.
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